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... sie weg. Einfach so. Wie sie 
plötzlich da waren, vor gar nicht 
allzu langer Zeit, so plötzlich sind 
sie wieder verschwunden, Richtung 
tiefer Süden. Haben keine 
Nachricht hinterlassen, keinen 
kleinsten Gruß. Treuloses Völkchen. 
Leichtlebig und luftgebunden, 
heute hier morgen dort. 
Bodenhaftung Fremdwort. Und 
trotzdem haben sie uns mal wieder 
viel Freude bereitet, die Mauer-
segler. Haben den Sonnenschein 
mitgebracht, laue Abende im Freien 
mit ihren schrillen Rufen unver-
wechselbar getönt. Flitzten pulk-
weise zur blauen Stunde im spekta-
kulären Schnellflug mal tief durch 
die Häuserschluchten, mal hoch 
über den wärmedunstenden 
Dächern. Waren stets zuverlässige 

Wetterpropheten. Gehörten mit 
ihrem ebenso kultivierten wie mar-
kanten Wesen einfach dazu, zum 
beweglichen Mobiliar des Sommers 
in der Stadt. Der sich nun ganz 
offensichtlich seinem Ende zuneigt. 
Wir werden beide vermissen. Aber, – 
wenn auch mit mit leisem Murren – 
wir akzeptieren das. Machen uns 
langsam schon mal bereit für einen 
Herbst, einen möglichst goldenen, 
mit all seinen 
Gaben. Und 
freuen uns in 
einem ver-
steckten Seelen-
winkel aufs 
kommende Jahr. 
Wenn sie wieder 
da sind. Einfach 
so.
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Neue Wege bei koronarer 
Herzkrankheit 

300 hausärztliche und kardiologi-
sche Praxen beteiligen sich an ei-
ner bundesweiten Studie zur koro-
naren Herzkrankheit, mit der ein 
neuer ambulanter Versorgungs-
weg erforscht werden soll. Im Juli 
startete das bundesweite Projekt 
unter Leitung des Instituts für All-
gemeinmedizin der Philipps-Uni-
versität, das nach Mitteilung der 
Hochschule mit insgesamt 9,4 Mil-
lionen Euro aus dem Innovations-
fonds des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses (GBA) gefördert wird. 
Mit mehr als 3300 Patientinnen 
und Patienten sowie 30 For-
schungspartnern und 16 verschie-
denen Regionen in zwölf Bundes-
ländern gehört die Studie zu den 
größten interdisziplinären Studi-
en, die mit Mitteln des GBA unter-
stützt werden.  

Der Hintergrund: In Deutschland 
werden jedes Jahr mehr als 
700.000 Menschen bei Thorax-
schmerzen mit einem Herzkathe-
ter untersucht, was laut Projekt-
beschreibung prozentual mehr als 
in jedem anderen Land der Welt 
ist. Mit der koronararteriellen 
Computertomographie steht ein 
alternatives Diagnoseverfahren 
zum Herzkatheter zur Verfügung, 
das weniger Komplikationen, mehr 
Genauigkeit und weniger Belas-
tung für die Kranken verspricht.  
Ziel der Beteiligten ist es nun, die 
koronararterielle Computertomo-
graphie zu optimieren. Dabei soll 
herausgefunden werden, ob sie 
dazu beiträgt, Herzinfarkte und 
Schlaganfälle zu reduzieren und 
ob sich mit ihr Kosten einsparen 
lassen.  „Die Ergebnisse dieser 
Studie haben das Potenzial, die zu-
künftigen Versorgungswege von 
herzkranken Patienten grundle-
gend zu verändern“, sagt Profes-
sorin Dr. Annika Viniol, die das Pro-
jekt leitet.  

Rund 310 Kinder  
bei Ferienspielen 

Ob Kreativ-Angebote, Sport und 
Bewegung, Tanz und Theater oder 
der Natur auf der Spur: Die Ferien-
spiele im Stadtwald bieten eine 
große Bandbreite an Aktivitäten. 
Die teilnehmenden Kinder können 
ganz nach ihren Interessen aus-
wählen, wie sie ihre Zeit verbrin-
gen möchten.  
„Als naturnahes Angebot leisten 
die Ferienspiele im Stadtwald ei-
nen wichtigen Beitrag zur Verein-
barkeit von Familie und Beruf,“ 
sagte Bürgermeisterin Nadine 
Bernshausen bei einem Besuch 
auf dem Freizeitgelände. Knapp 
310 Schülerinnen und Schüler 
Marburger Grundschulen zwi-
schen sechs und elf Jahren neh-
men das Angebot der Jugendför-
derung während der Sommerferi-
en wahr. Fünf der sechs Ferien- 

wochen decken die Ferienspiele 
ab. Jede Woche können rund 112 
Kinder teilnehmen. 
Zwischen 9 und 16.30 Uhr stehen 
unter anderem gemeinsame krea-
tive Angebote, freies Spiel, Wald-
rallyes, Exkursionen, Lagerfeuer, 
Bastel- und Bauaktionen oder die 
Mitgestaltung des Freizeitgelän-
des auf dem Programm.  
Die Ferienspiele der Jugendförde-
rung sind bereits seit vielen Jahren 
inklusiv. Möglich macht das die Ko-
operation mit dem Verein zur För-
derung der Integration Behinder-
ter (fib) e.V. und mit dem Lebens-
hilfewerk Marburg-Biedenkopf. 

Infoveranstaltung  
zur Selbstständigkeit 

Der Weg aus der Arbeitslosigkeit 
in die Selbständigkeit ist für viele 
Menschen eine Herausforderung – 
aber auch eine echte Chance. Ein 
eigenes Unternehmen zu gründen 
bedeutet, Verantwortung zu über-
nehmen, aber auch Ideen zu ver-
wirklichen, unabhängig zu wirt-
schaften und neue Perspektiven zu 
schaffen. 
Gerade für Arbeitssuchende kann 
der Schritt in die Selbständigkeit 
eine realistische und sinnvolle Al-
ternative zum klassischen Arbeits-
markt sein. 
Damit der Start gelingt, ist eine gu-
te Vorbereitung entscheidend. Ne-
ben einer tragfähigen Geschäfts-
idee sollten auch finanzielle Rück-
lagen vorhanden sein. 
Wer Arbeitslosengeld bezieht, 
kann zudem mit einem Gründungs-
zuschuss der Agentur für Arbeit 
unterstützt werden. Vorausset-
zung dafür ist unter anderem, dass 
am Tag der Selbständigkeit noch 
ein Anspruch auf mindestens 150 
Tage Arbeitslosengeld besteht. 
Gründungsinteressierte sollten 
sich frühzeitig beraten lassen. Die 
Unterstützung durch erfahrene 
Expertinnen und Experten kann 
helfen, Fehler zu vermeiden und 

den Erfolg zu sichern. Nächster 
Termin der Beratung zur Existenz-
gründung in der Agentur für Ar-
beit Marburg ist am Donnerstag, 
14. August von 16 bis 18 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Besuch aus Vietnam 
„Die Pflege einer guten Beziehung 
zu Vietnam ist uns wichtig. Vietnam 
ist nicht nur ein wunderschönes 
Land, es ist auch ein wichtiger Part-
ner – auf wirtschaftlicher und kul-
tureller Ebene“, sagte Oberbürger-
meister Dr. Thomas Spies bei der 
Begrüßung einer Delegation der Vi-
etnamesisch-Deutschen Freund-
schaftsgesellschaft (VDFG) im Rat-
haus. Städtefreundschaft und Aus-
tausch standen bei dem Empfang 
der vietnamesischen Delegation im 
Fokus. 
Ziel des Besuchs war es, die 
freundschaftlichen Beziehungen 
zu vertiefen und aktuelle Perspek-
tiven des Austauschs zu beleuch-
ten. Nguyen Toan Thang, Leiter der 
Delegation, sagte dazu: „Vietnam 
und Deutschland haben eine be-
sondere Beziehung und ein beson-
deres Verständnis füreinander – 
das möchten wir weiter pflegen 
und entwickeln. Wir wollen mit  
unserem Besuch zum Ausdruck 
bringen: Wir sind nicht nur mit 
Deutschland oder Hessen, sondern 
auch mit Marburg verbunden.“ Ziel 
sei es auch, die Zusammenarbeit 
auf wissenschaftlicher und techni-
scher Ebene, besonders mit Blick 
auf den Klimawandel, zu stärken. 

Bildungsurlaub:  
Wege zur inneren Stärke 

Wege zur inneren Stärke und neu-
er Lebensfreude sind die Themen 
eines Bildungsurlaubs der Kreis-
volkshochschule (vhs). Der Kurs 
findet von Montag, 6. Oktober, bis 
Freitag, 10. Oktober, täglich von 9 
bis 16 Uhr statt. Methoden wie Iki-
gai, Yoga, Meditation oder Wald-
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Infoveranstaltung zur Selbstständigkeit am 14. August um 16 Uhr  
in der Arbeitsagentur Marburg.   Foto: Georg Kronenberg

Besuch aus Vietnam: Die Mitglieder der Delegation tauschten Geschenke 
mit OB Thomas Spies aus.   Foto: Lena-Johanna Schmidt, i. A. d. Stadt Marburg
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baden laden dazu ein, das Leben 
bewusst zu gestalten und dabei 
den eigenen Bedürfnissen und 
Werten zu folgen. Veranstaltungs-
ort ist das Dorfgemeinschaftshaus 
Breidenbach-Wiesenbach. 
Inmitten gesellschaftlicher Um-
brüche und globaler Krisen soll 
der Bildungsurlaub einen Raum 
zur Stärkung von Gesundheit und 

Wohlbefinden eröffnen. Bewährte 
fernöstliche Methoden sollen hel-
fen, die eigene Handlungsfähigkeit 
auch in herausfordernden Zeiten 
zu erhalten. 
Im Mittelpunkt stehen Techniken 
wie Ikigai, was so viel bedeutet wie 
„Morgens motiviert aufstehen“. 
Ziel ist es, eine Balance herzustel-
len zwischen persönlicher Leiden-

schaft, individuellen Fähigkeiten 
und gesellschaftlichem Bedarf. Die 
zweite Technik, Kintsugi, ist die 
Kunst der Reparatur. Es geht um 
Resilienz: Die Narben sind Teil der 
Geschichte und machen jeden 
Menschen einzigartig. Kintsugi 
fördert eine konstruktive Fehler-
kultur. Und die dritte Technik, Kai-
zen, steht für kleine, kontinuierli-

che, schrittweise Veränderungen 
mit dem Ziel der Selbstoptimie-
rung – ob im beruflichen Kontext 
oder im Alltag.  
Eine Anmeldung ist unter  vhs.mar-
burg-biedenkopf.de oder schriftlich 
mit dem Anmeldeformular bei der 
vhs-Geschäftsstelle Marburg Land 
(Telefon: 06421/ 405-6710) erfor-
derlich.                                       kro/gec
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chenke 
Marburg

Wege zur inneren Stärke sollen bei einem Bildungsurlaub der 
Kreisvolshochschule vermittelt werden.   Foto: Pexels from Pixabay

Bei den Ferienspielen im Stadtwald können Kinder aus verschiedenen Ange-
boten je nach Interesse wählen.   Foto: Stefanie Ingwersen, i. A. d. Stadt Marburg

Gerechnet hatte die Gewerkschaft mit 1000 
Demonstranten. Es kamen – nach den Zäh-
lungen der Polizei – 4000 Menschen, die 
sich Mittwoch vergangener Woche vor den 
Werkstoren im Görzhäuser Hof mit Trans-
parenten und Trillerpfeifen am traditions-
reichen Pharmastandort versammelten. Bei 
Biontech, CSL Behring und Nexelis sollen 
rund 1000 Arbeitsplätze verloren gehen.  
„Die Art und Weise, wie mit euch umgegan-
gen wird, ist eine Sauerei“, rief der hessi-
sche Staatssekretär im Wirtschaftsministe-
rium, Umut Sönmez, den Menschen zu: „Ihr 
habt die Welt gerettet“, sagte er über die 
Mitarbeiter von Biontech, die mit vielen Ex-
traschichten dafür gesorgt hatten, dass der 
Impfstoff gegen Covid 19 so schnell produ-
ziert werden konnte. Damals war das Mar-
burger Werk geradezu berühmt geworden, 
weil in Marburg der erste weltweit zugelas-
sene Corona-Impfstoff hergestellt wurde. 
„Nach diesen unbeschreiblichen Erfolgen 
ist es die Pflicht, den Standort zu erhalten“, 
so Biontech-Betriebsrat Mario Büttner. Und 
Siemens-Vertrauensmann Niklas Werner 
ergänzte: „Corona hat uns vor Augen ge-
führt, wie wichtig es ist, einen starken 
Standort vor Ort zu haben.“ Doch im Früh-
jahr entschied das Unternehmen, ange-
sichts eines massiven Gewinneinbruchs 
mehr als 300 Stellen in Marburg abzubau-
en. Bislang arbeiten 670 Menschen in der 
Universitätsstadt. 
Doch damit nicht genug: Am 1. Juli traf auch 
die Mitarbeitenden von CSL Behring der 
„Donnerschlag“, wie Betriebsratsvorsitzen-
der Sascha Ludwig formulierte. Das Bio-
pharmaunternehmen kündigte an, seine 

große Forschungs- und Entwicklungsabtei-
lung zu schließen und 500 Stellen zu strei-
chen. Dabei war erst vor drei Jahren ein 150 
Millionen Euro teures Forschungszentrum 
bei CSL in Marburg eröffnet worden.  
Vor wenigen Tagen wurde bekannt, dass der 
Forschungs-Dienstleiter Nexelis Marburg 
sein Werk am Standort ganz schließen will. 
Rund 85 Arbeitsplätze gehen dadurch ver-
loren. Ein weiterer Stellenabbau wird bei 
den Zulieferern erwartet.  
Die Gewerkschafter forderten ein Zukunfts-
konzept und Hilfe aus der Politik anstelle 
von Solidaritätsbekundungen. Staatssekre-
tär Sönmez hofft auf einen Runden Tisch, 
an dem gemeinsam mit allen Beteiligten 
über gute Lösungen gesprochen werden 

soll. Allerdings müssten die Unternehmen 
dafür auch ihre Zahlen auf den Tisch legen.  
„Wir unterstützen den Standort, wo wir kön-
nen, und erwarten im Gegenzug verantwor-
tungsvolles Handeln“, sagte Marburgs 
Stadträtin Kirsten Dinnebier auf der Kund-
gebung. Für die Einnahmen der Stadt Mar-
burg sind die Nachfolgeunternehmen der 
ehemaligen Behringwerke essentiell. Hatte 
sie durch die Erfolge von Biontech und CSL 
von einem ungeahnten Geldsegen profi-
tiert, muss sie nun massiv sparen.  
Die Gewerkschafter warnen, dass die Kund-
gebung erst der Auftakt sei. „Wenn ihr uns 
verarschen wollt, dann können wir auch 
streiken“, sagte IGBCE-Bezirksleiterin Anne 
Weinschenk.                                       Gesa Coordes

4000 Menschen demonstrieren für Pharmastandort

Demonstration gegen den Abbau von rund 1000 Arbeitsplätzen 
bei Biontech, CSL Behring und Nexelis.   Foto: Coordes
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In Hessen hat Marburg seinen 
Spitzenplatz als fahrradfreund-
lichste Stadt unter den Kommu-

nen seiner Größenordnung ver- 
loren. Das zeigt der jüngste Rad-
klimatest des Allgemeinen Deut-
schen Fahrradclubs ADFC. Ob-
gleich die Universitätsstadt nach 
Schulnoten fast unverändert bei 
3,65 liegt, schob sich Rüsselsheim 
auf Platz 1 der hessischen Städte. 
Logisch findet das Wolfgang 
Schuch vom Marburger ADFC. 
Schließlich habe es seit dem Bür-
gerentscheid um das umstrittene 
Verkehrskonzept Move 35 prak-
tisch keine Verbesserungen für 
Radlerinnen und Radler gegeben. 

Und das obgleich es in diesem 
Konzept eigentlich nur mittelbar 
um die Radfahrer ging. Und ob-
gleich es mit 51,8 Prozent der 
Stimmen nur sehr knapp abge-
lehnt wurde.  
Dagegen konnte die Nachbarge-
meinde Cölbe einen Überra-
schungssieg verbuchen. Unter 
den rund 70 hessischen Städten 
und Gemeinden mit weniger als 
20.000 Einwohnern schaffte es 
der 6500-Seelen-Ort auf Platz 
drei. Zum Vergleich: Marburg 
musste sich nur mit fünf weiteren 
Städten messen.  
Das gute Ergebnis überrascht 
auch den Cölber Bürgermeister 

Jens Ried (parteilos), der selbst 
regelmäßig mit dem Rad durch die 
Gemeinde fährt. Vor allem den 
Radweg in der Ortsdurchfahrt von 
Cölbe, der auf dem Bürgersteig 
von einer Seite zur anderen 
springt, findet er durchaus sanie-
rungsbedürftig. Derzeit kommt 
noch erschwerend hinzu, dass die 
Hauptstraße wegen einer Baustel-
le gesperrt ist. Das gute Abschnei-
den erklärt er sich vor allem da-
mit, dass tatsächlich alle sechs 
Ortsteile mit dem Rad erreichbar 
seien. Nur von Reddehausen nach 
Schönstadt müsse eine Schleife 
gefahren werden. Das sieht Wolf-
gang Schuch ähnlich: Auch wenn 

die Radwege in Cölbe zum Teil 
nicht schön seien, es gebe zumin-
dest welche. Zudem profitiere die 
Kommune vom überörtlichen 
Lahnradweg.  
Auch Bürgermeister Jens Ried 
freut sich, dass die Gemeinde an 
den Lahnradweg und den Radweg 
„Deutsche Einheit“ anknüpfen 
könne, die sich am Cölber Eck tref-
fen. Dort sollen neue Rastplätze 
eingerichtet worden. Zudem gebe 
es Lastenräder zum Ausleihen in 
den Ortsteilen. Und das würdigen 
die Radlerinnen und Radler: Die 
Gemeinde schnitt in vielen Kate-
gorien um eine halbe bis eine gan-
ze Note besser als der Durch-

Gute Noten für Radwege wie den nach Cölbe-Schönstadt.   (Fotos: Gesa Coordes)
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Radklima: Spitzenplatz für Cölbe 
Marburg ist nicht mehr fahrradfreundlichste Stadt seiner Kategorie

Die überregionalen Radwege, die sich in Cölbe kreuzen, 
eignen sich auch gut für Ausflüge mit dem Rad.

Der Radweg in der Ortsdurchfahrt von Cölbe ist durchaus sanierungsbedürftig – 
und angesichts der Baustelle besonders schwierig.   (Foto: Nadine Schrey)
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schnitt ab. So fühlen sich die Cöl-
ber deutlich sicherer auf ihren 
Wegen (Note 3,4 anstelle des 
Durchschnittswertes von 4,4), ha-
ben seltener Konflikte mit Fußgän-
gern (3,0 anstelle von 3,7) und es 
gibt weniger Fahrraddiebstähle 
(2,7 anstelle von 4,3).  
Auch in Zukunft soll sich noch ei-
niges für die Radler in Cölbe tun: 
Geplant ist ein Radweg von Bür-
geln in Richtung Betziesdorf so-
wie eine bessere Verbindung nach 
Ginseldorf. Zudem soll es mehr 
Abstellmöglichkeiten an den 
Bahnhöfen in Cölbe und Bürgeln 
eingerichtet werden. Noch offen 
ist die Zukunft der durch ein Na-
turschutzgebiet führende Kreis-
straße zwischen Schönstadt und 
Bracht, die nach den Vorstellun-
gen des Bürgermeisters eigentlich 
nur noch für Radfahrer, Anwohner 
und Landwirte offen bleiben soll. 
Dort hatte es massive Proteste 
von Autofahrern gegeben, die die-
se Strecke als Abkürzung nutzen.  
Von der Anbindung an den über-
regionalen, vom Land Hessen ge-
bauten Lahnradweg profitieren 
auch die Gemeinden Fronhausen 
(Platz 13 von 69) und Weimar-
Lahn (Platz 21 von 69), die eben-
falls respektable Ergebnisse er-
zielten. Die Bürgermeisterin von 
Fronhausen bemühe sich sehr en-
gagiert um den Radverkehr, erläu-
tert Schuch. Zudem seien die We-
ge so gut ausgeschildert, dass 
man die besten Radverbindungen 
in die Dörfer finde. Dagegen gab 
es in Gladenbach mehr Kritik. Die 
Radler platzierten die Gemeinde 
in der unteren Hälfte.  
In Marburg, das bis 2014 auf ei-
nem der letzten Plätze in diesem 
Test stand, waren es in der jüngs-
ten Befragung 330 Teilnehmer. 
Nach Einschätzung von Schuch 
hat sich die Einstellung zum Rad-
verkehr in der Politik und in der 
Verwaltung verbessert. Das fehl-

ten vor allem Radverkehrsplaner. 
„Aber die Fronten zu den Gegnern 
der Verkehrswende haben sich 
verhärtet“, sagt der Experte. Das 
Klima zwischen den Verkehrsteil-
nehmern in Marburg sei seit dem 
Bürgerentscheid wieder rauer ge-
worden. Als Beispiel nennt er die 
Diskussion um die geplante Fahr-
radstraße im Schulviertel. Selbst 
diese Maßnahme sei umstritten, 
obwohl es dort um den Schutz von 
Hunderten von Schülerinnen und 
Schülern gehe. Zudem gebe es 
viele, die Rad fahren wollten, sich 
aber nicht trauten, weil sie sich 
nicht sicher fühlten.  
Tatsächlich ist das Sicherheitsge-
fühl bei den Marburger Radlerin-
nen und Radlern mit der Schulno-
te 4,1 nicht besonders ausgeprägt. 
Es scheint auch viele Konflikte mit 
Autofahrern (Note 4,4) zu geben. 
Viel zu selten werden offenbar 
auch Falschparker auf Radwegen 
kontrolliert (Note 4,5). Obgleich 
Radwege von Dörfern wie Michel-
bach und Wehrshausen immer 
noch fehlen, wird die Erreichbar-
keit des Stadtzentrums durch-
schnittlich bewertet. Dagegen 

zählt das ursprünglich vom Asta 
der Universität eingeführte Ange-
bot für Leihräder, das inzwischen 
allen Bürgern zur Verfügung 
steht, zu den größten Stärken 
Marburgs. An 51 Stationen können 
375 Räder für 30 Minuten kosten-
los ausgeliehen werden. 

Gesa Coordes 

 
 

Frankfurt, Frankenberg  
und Tübingen punkten 
Alle zwei Jahre ruft der deutsche 
Fahrradclub ADFC zum bundes-
weiten Radklimatest auf, an dem 
2024 mehr als 1000 Orte in ganz 
Deutschland teilnahmen. Mehr als 
90 Prozent der Interviewten nut-
zen sowohl das Fahrrad als auch 
das Auto, bringen also beide Per-
spektiven in die Bewertung ein. In 
die Bewertung aufgenommen 
wurden nur Kommunen, in denen 
mindestens 50 Menschen an der 
Befragung teilnahmen. Im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf waren 
Cölbe, Fronhausen und Gladen-
bach erstmals dabei.  
Bundesweit schaffte es Frankfurt 

unter den Großstädten auf den 
ersten Platz. Die hessische Metro-
pole hat viele neue Radwege und 
Abstellanlagen gebaut sowie das 
Radwegenetz lückenlos beschil-
dert. Dass auch hügelige Städte 
fahrradfreundlich sein können, 
zeigt Tübingen, das auf dem ers-
ten Platz seiner Kategorie lande-
te. Die schwäbische Stadt ist 
ebenso bergig und ebenso groß 
wie Marburg, hat aber  doppelt so 
viele Radler. In Tübingen gibt es 
ein durchgängiges Premium-Rad-
netz inklusive futuristischer Fahr-
radbrücken sowie einer großen 
Fahrradtiefgarage mit Werkstatt 
und Rad-Waschanlage am Haupt-
bahnhof.  In der Kategorie Aufho-
ler siegte die nördlich von Mar-
burg gelegene Kleinstadt Fran-
kenberg, die mit Radwegen am 
Fluss und drei neuen Rad- und 
Fußbrücken punktet.  
Insgesamt fühlen sich mehr als 
zwei Drittel der Radfahrenden im 
Straßenverkehr nicht sicher. Am 
meisten stresst es, wenn Radwege 
zu schmal oder zugeparkt sind 
und wenn man mit zu geringem 
Abstand überholt wird

Die Ergebnisse in der Region
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Zum Schutz von Kindern und Jugendlichen soll die Leopold-Lucas-Straße im Schul-
viertel zur Fahrradstraße werden. Dagegen gibt es Protest aus Ockershausen.

Auch Patrick Schmidt (28) aus Bürgeln – hier vor der 
Hainmühle – ist mit den Radwegen Cölbes zufrieden.

Kommune Schulnote Platzierung in Hessen

Marburg 3,65 Platz 2 von 6 Städten dieser Größe

Gießen 3,73 Platz 3 von 6

Wetzlar 4,34 Platz 6 von 6

Frankenberg 3,24 Platz 1 von 69 Kommunen dieser Größe

Cölbe 3,45 Platz 3 von 69

Fronhausen 3,62 Platz 13 von 69

Weimar (Lahn) 3,78 Platz 21 von 69

Gladenbach 3,98 Platz 37 von 69

Lollar 4,39 Platz 67 von 69

MR-6-13 Themen.qxp_EXPRESS Themen  05.08.25  11:38  Seite 7



Wer sich für eine Handwerks-
ausbildung interessiert, 
kann bei der Ausbildungs-

messe „Aktionswoche Handwerk 
– Ausbildung“ am 9. & 10. Septem-
ber in Marburg Handwerksberufe 
in Theorie und Praxis kennenler-
nen.  
Die Messe wird von der die Kreis-
handwerkerschaft und deren an-
geschlossenen Innungen ausge-
richtet. Auf dem Gelände und in 
den Werkstätten der Kreishand-
werkerschaft Marburg und dem 
BBZ Marburg gibt es an den bei-
den Tagen für Jugendliche ab der 
Jahrgangsstufe 8 Informationen 
über die zahlreichen Ausbildungs-
berufe in den der Kreishandwer- 
kerschaft Marburg angeschlosse-
nen Innungsfachbetrieben.  
Damit Schülerinnen und Schüler 
nicht allein auf Ihren Weg bei der 
Suche nach einer geeigneten Aus-

bildungsmöglichkeit stehen, bie-
ten Innungsverantwortliche auch 
wieder eine Möglichkeit zur per-
sönlichen Kontaktaufnahme vor 
Ort. Und bei Interesse erhalten sie 
direkt Betriebslisten mit Prakti-
kums- und Ausbildungsplatzange-
boten. 
Zusätzlich werden die Marburger 
Agentur für Arbeit und das Kreis-
jobcenter mit einem Beratungs-
stand vor Ort sein. 
Vor dem Besuch der Messe kön-
nen sich die Schülerinnen und 
Schüler auf der Ausbildungsplatt-
form des Handwerks zahlreiche 
Berufsinformationen in Form von 
Text, Bild und Videos anschauen. 

pe 

 
 
Das Online-Anmeldeformular zur 
Messe findet sich unter  
www.aktionswoche-handwerk.de.

Handwerksberufe 
Ausbildungsmesse am 9. & 10. September

Bei der Messe wir auch der Beruf Kfz-Mechatroniker/in vorgestellt.   Foto: PorMotor/T. Volz

Ausbildung & Beruf
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Programm Ausbildungsmesse 9. & 10. September 
Bei der Ausbildungsmesse auf dem Gelände der Kreishandwerkerschaft 
/ BBZ Marburg, Umgehungsstraße 1, werden folgende Berufe vorgestellt: 
 
9-13 Uhr:              Baugewerbe und Zimmerhandwerk: Maurer/in, Straßen-

bauer/in, Fliesenleger/in, Hochbaufacharbeiter/in, Tief-
baufacharbeiter/in, Zimmerer/Zimmerin 

9-13 Uhr:              Dachdeckerhandwerk: Dachdecker/in 
9-13 Uhr:              Bäckerhandwerk: Bäcker/in und Fachverkäufer/in 
9-13 Uhr:              Fleischerhandwerk: Fleischer/in und Fachverkäufer/in 
9, 10, 11, 12 Uhr:   Kraftfahrzeuggewerbe: Kfz-Mechatroniker/in 
9, 10, 11, 12 Uhr:   Kraftfahrzeuggewerbe – Automobilkaufmann/frau 
9, 10, 11, 12 Uhr:   Elektro- und Informationstechnik: Elektroniker/in (ver-

schiedene Fachrichtungen), Informationselektroniker/in 
(verschiedene Fachrichtungen) 

9, 10, 11, 12 Uhr:   Sanitär-, Heizungs-, Klimatechnik: Anlagenmechaniker/ 
in für Sanitär,- Heizungs- und Klimatechnik 

9, 10, 11, 12 Uhr:   Metallbau: Metallbauer/in, Feinwerkmechanik – Fein-
werkmechaniker/in 

9, 10, 11, 12 Uhr:   Land- und Baumaschinentechnik: Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker/in  

9-13 Uhr:              Maler- und Lackiererhandwerk: Maler/in und Lackierer/in 
9, 10, 11, 12 Uhr:   Tischlerhandwerk: Tischler/in 
9, 10, 11, 12 Uhr:   Raumausstatter-/Sattlergewerbe: Raumausstatter/in, 

Sattler/in  
9-13 Uhr:              Friseurhandwerk und Kosmetik – Friseur/in, Kosmeti-

ker/in 
9-13 Uhr:              Infopunkte: Agentur für Arbeit, Kreisjobcenter, IKK classic
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Der Countdown zum Ausbil-
dungsstart am 1. September 
läuft. Aber es gibt noch viele 

junge Frauen und Männer, die ihre 
Entscheidung noch nicht gefällt 
haben. 
„Auch jetzt bestehen für Jugend-
liche noch hervorragende Mög-
lichkeiten, eine Ausbildung zu be-
ginnen, die zu ihnen passt. In na-
hezu allen Branchen gibt es nach 
wie vor interessante, unbesetzte 
Ausbildungsplätze“, sagt Nicole 
Baumann, Teamleiterin Berufsbe-
ratung Agentur für Arbeit Mar-
burg: „Unsere Berufsberatung in-
formiert nicht nur über bestehen-
de Chancen, sondern zeigt auch 
passende Alternativen auf. Wir 
reagieren damit auf den deutlich 
gestiegenen Informations- und 
Unterstützungsbedarf vieler jun-
ger Menschen, die sich noch nicht 
entschieden haben.“ 
Für all jene, die die Schule zwar 
beendet haben, aber noch nicht 
wissen, wie es demnächst weiter-
gehen soll, hat die Berufsbera-

tung deshalb spontane Sprechzei-
ten eingerichtet, bei denen die In-
teressierten ganz unkompliziert, 
ohne vorherige Terminabsprache, 
vorbeischauen können. pe 

 
Die Termine: 
Summer-Special „Ausbildungsplatz 
jetzt noch klarmachen“ 
Donnerstags von 10 bis 14 Uhr 
während der Sommerferien (bis 
zum 15. August) 
Afföllerstrasse 25, Marburg 
Notfallsprechstunde „Welche Alterna-
tiven, Möglichkeiten, etc. habe ich?“ 
Donnerstags von 14 bis 17 Uhr 
Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Afföllerstrassse 25, Marburg 
   
Bewerbungsunterlagen sind bei 
den Terminen mitzubringen (Le-
benslauf, letztes Zeugnis) Eltern 
sind herzlich eingeladen auch mit-
zukommen. 
 
Telefon: 06421/605-153,  
E-Mail: Marburg-Berufsberatung@ 
arbeitsagentur.de

Durchstarten 
Ausbildungsplatz in diesem Jahr

r/T. Volz

In nahezu allen Branchen gibt es nach wie vor interessante, 
unbesetzte Ausbildungsplätze.   Foto: Maridav/Adobe Stock

Ausbildung & Beruf
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571 Plätze frei 
Lage auf dem Ausbildungsmarkt im Juli 2025

Im Bereich der Agentur für Ar-
beit Marburg waren bis Juli ins-
gesamt 1529 Interessierte als 

Bewerberinnen oder Bewerber für 
eine Ausbildungsstelle oder ein 
duales Studium gemeldet. 
Von den 1529 Personen waren 194 
(15%) mehr als im Juli 2024 ge-
meldet. Davon suchen aktuell 519 
Bewerberinnen oder Bewerber ak-
tiv nach einer Ausbildung oder ei-
nem dualen Studium.  
Die regionalen Unternehmen ha-
ben bisher 1523 Ausbildungs- und 

duale Studienplätze gemeldet (75 
Stellen bzw. 5% mehr als vor ei-
nem Jahr). Aktuell sind 571 Aus-
bildungs- und duale Studienplätze 
frei, vor allem in den Berufen 
Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 
Verkäufer/in, Fachwirt/in-Handel 
(Ausbildung) und Werkzeugme-
chaniker/in. 

pe 

 
Hotline der Berufs- und Studien-
beratung der Agentur für Arbeit: 
0800/4555500.
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Im Kreis Marburg-Biedenkopf 
gibt es auch für 2025 noch zahl-
reiche offene Ausbildungsplätze. 

Wer einen dieser Plätze ergattern 
will, sollte eine aussagekräftige Be-
werbungsmappe haben. Denn die-
se ist der erste Eindruck, den Be-
werberinnen und Bewerber in ei-
nem Unternehmen hinterlassen – 
und der kann entscheidend sein. 
Damit dieser erste Eindruck positiv 
ausfällt, stellen wir hier einige 
Grundregeln vor. 
 
Grundlage Selbsterkenntnis 
Bevor man mit dem Verfassen ei-
nes Bewerbungsschreibens be-
ginnt, ist es ratsam, sich über die 
eigenen Stärken und Interessen 
klar zu werden. Was kann ich be-
sonders gut? Was macht mir Spaß? 
Dabei sollte man alle Lebensberei-

che berücksichtigen: Schule, 
Hobbys, Engagement in Vereinen 
oder Praktika. Auch sprachliche 
Begabungen, handwerkliches Ge-
schick oder organisatorische Fä-
higkeiten spielen eine Rolle. Hilfe-
stellungen und Tipps dazu bietet 
die Agentur für Arbeit, beispiels-
weise mit ihrem Selbsterkundungs-
Tool „Check-U“. Weitere Infos gibt 
es bei BerufeNet, BerufeTV oder 
Planet-Beruf:  www.arbeitsagentur.de 
/k/ausbildungklarmachen 
 
Die Bewerbungsmappe 
Die schriftliche Bewerbung ist 
meist der erste Kontakt zum Aus-
bildungsbetrieb. Sie sollte sorgfäl-
tig zusammengestellt werden. Ty-
pischerweise gehören dazu ein An-
schreiben, ein Lebenslauf, ein Foto 
sowie Anlagen wie Zeugnisse oder 

Der erste Eindruck 
Tipps für eine erfolgreiche Bewerbung

Der Lebenslauf sollte chronologisch aufgebaut sein und al-
le relevanten Informationen enthalten.   Foto: Louis/Pixabay
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Bescheinigungen. Alles wird or-
dentlich in eine Mappe sortiert,  
das Anschreiben wird lose auf die 
Mappe gelegt. 
 
Das Anschreiben –  
individuell und überzeugend 
Im Mittelpunkt steht das Anschrei-
ben. Es sollte auf den Betrieb und 
die Stelle zugeschnitten sein und 
den Personalverantwortlichen in 
wenigen Worten vermitteln, warum 
man die richtige Wahl ist. Wichtig 
ist, das Schreiben gut zu formulie-
ren, nicht zu lang (maximal eine 
DIN-A4-Seite) und keine Standard-
texte zu verwenden. Falls kein An-
sprechpartner genannt wird, lohnt 
es sich, im Unternehmen direkt 
nach der zuständigen Person zu 
fragen. Das Anschreiben ist die Ge-
legenheit, die eigenen Stärken, In-
teressen und Fähigkeiten hervor-
zuheben – manchmal sind diese 
wichtiger als Top-Noten. 
 
Lebenslauf und Foto 
Der Lebenslauf sollte chronolo-
gisch aufgebaut sein und alle rele-
vanten Informationen enthalten: 
Personendaten, Schulbildung, 
Praktika, besondere Kenntnisse 
und Interessen. Eine klare Gliede-
rung ist dabei essenziell. Das Be-

werbungsfoto sollte professionell 
sein, freundlich lächeln und eine 
gute Druckqualität haben. Ein 
freundliches Auftreten auf dem 
Bild wirkt sympathisch und kann 
den Unterschied machen. 
 
Soft Skills – was Personaler wollen 
Neben fachlichen Qualifikationen 
legen Personalverantwortliche 
großen Wert auf sogenannte „Soft 
Skills“. Das sind soziale Kompeten-
zen wie Teamfähigkeit, Lernbereit-
schaft, Zuverlässigkeit, Pünktlich-
keit oder Problemlösungsfähigkeit. 
Diese Eigenschaften tragen maß-
geblich zu einem guten Arbeitskli-
ma bei und sind oft entscheidend 
für die Auswahl. 
 
Was unbedingt vermieden werden sollte 
Unpünktlichkeit, formale Fehler 
oder unordentliche Unterlagen 
sind absolute No-Gos. Der Name 
des Ansprechpartners muss kor-
rekt geschrieben sein, die Berufs-
bezeichnung vollständig. Flecken, 
Knicke oder Fehler im Text wirken 
unprofessionell. Vor dem Abschi-
cken sollte man alle Dokumente 
sorgfältig durchlesen, um Fehler zu 
vermeiden und die Bewerbung in-
dividuell auf den jeweiligen Betrieb 
zuzuschneiden. red

und al-
Pixabay
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Mit dem Beginn des neuen 
Ausbildungsjahres am 1. Au-
gust sind im Bezirk der In-

dustrie- und Handelskammer 
(IHK) Kassel-Marburg mehr als 
3500 junge Menschen in einen 
neuen Lebensabschnitt gestartet. 
Und ihre Zahl kann noch steigen. 
„Zwar beginnt das Ausbildungs-
jahr traditionell im August, ein 
Start ist jedoch bis in den Herbst 
hinein möglich. Unternehmen in 
der Region bieten noch offene 
Ausbildungsplätze an“, erläutert 
Thomas Fölsch, Bereichsleiter 
Aus- und Weiterbildung bei der 
IHK Kassel-Marburg. 
Das Team der IHK-Bildungsbera-
tung unterstützt Ausbildungs-
platzsuchende dabei, passende 
Ausbildungsplätze zu finden. Un-
ter der Ausbildungshotline 
0561/7891-300  gibt es montags 
bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr 
und freitags bis 14 Uhr individuelle 
Beratung für Schulabgänger, Stu-
dienzweifler und Eltern. Auch Un-
ternehmen, die offene Ausbil-
dungsplätze melden möchten, 
können sich an die Hotline wen-
den. Kostenlose Beratungstermi-
ne können auch online gebucht 
werden unter   
www.ihk.de/kassel-marburg/ 
hauptnavigation/ausbildung-und- 
weiterbildung/kostenloser- 
beratungstermin-6266134. 
 
Neu: digitale Entscheidungshilfe  
zur Berufswahl 
Eine Neuigkeit ist der digitale 
„Entscheidungsfinder“ der IHK 
Kassel-Marburg. Mit ihm entde-
cken Schülerinnen und Schülern 

mit wenigen Klicks passende Aus-
bildungsberufe. Zum Auftakt des 
Musikfestivals Open Flair in 
Eschwege hat die IHK dazu eine 
Kampagne gestartet. Über QR-
Codes auf Plakaten und Anzeigen 
gelangen Interessierte direkt zur 
Plattform.  
Der Fragebogen ist abrufbar unter: 
weiterbildungsanbieter-nordhessen. 
my.canva.site/entscheidungsfinder 
 
Freie Ausbildungsplätze 
einfach finden 
Außerdem können Ausbildungsin-
teressierte auf derausbildungsat-
las.de  freie Ausbildungsplätze im 
IHK-Bezirk Kassel-Marburg finden. 
Der Ausbildungsatlas bietet unter 
www.derausbildungsatlas.de/ ei-
ne Übersicht über Betriebe, Aus-
bildungsberufe und  Ausbildungs-
angebote.        
 
Kostenlose Bauzaun-Banner  
für Unternehmen 
Neu ist zudem die IHK-Bauzaun-
kampagne. Unternehmen, die die 
duale Ausbildung sichtbar ma-
chen wollen, können sich an ihr 
beteiligen. Die IHK stellt Unter-
nehmen, die Bauzäune errichtet 
haben, 50 großflächige Bauzaun-
Banner mit Motiven der bundes-
weiten IHK-Kampagne „Jetzt 
#Könnenlernen“ kostenfrei zur 
Verfügung – inklusive Produktion, 
Bestellung und Lieferung. Voraus-
setzung: Die Banner werden gut 
sichtbar über mehrere Wochen 
aufgehängt. Das Angebot richtet 
sich exklusiv an IHK-Mitgliedsbe-
triebe. 

pe

Berufswahl 
Per Klick zur Ausbildung

Mit dem digitalen „Entscheidungsfinder“ der IHK Kassel-Marburg entdecken  
Jugendliche mit wenigen Klicks passende Ausbildungsberufe.   (Foto: Screenshot)
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Junge Menschen zwischen 18 
und 28 Jahren können sich ab 
sofort für den geförderten Frei-

willigendienst „weltwärts“ bewer-
ben. In besonderen Fällen ist eine 
Teilnahme bis zum 35. Lebensjahr 
möglich. Der Dienst ermöglicht ein 
Engagement in sozialen, ökologi-
schen oder entwicklungspoliti-
schen Projekten im Ausland – bei 
voller finanzieller Förderung. Orga-
nisiert wird das Programm von der 
gemeinnützigen Austauschorgani-
sation Experiment e.V. 
Die neue Bewerbungsphase rich-
tet sich an Interessierte, die im 
Sommer 2026 für sechs, neun 
oder zwölf Monate in ein Einsatz-
land reisen möchten. Zur Auswahl 
stehen u.a. Argentinien, Benin, 
Ecuador, Indien, Mexiko oder Tan-
sania. Dort arbeiten die Freiwilli-
gen in Bildungs- oder Sozialpro-
jekten, im Umwelt- und Natur-
schutz oder in der Landwirtschaft. 
Im Zentrum steht der interkultu-
relle Austausch. 
Eine Bewerbung ist über die Web-
seite der Organisation (experiment-

ev.de) möglich. Die Platzvergabe 
erfolgt fortlaufend und richtet 
sich nach Verfügbarkeit. 
Die Einsatzmöglichkeiten sind 
vielfältig. So unterstützte eine 
Teilnehmerin an einer indischen 
Grundschule den Englischunter-
richt: „Bevor ich nach Indien kam, 
hatte ich viele Zweifel, ob die gan-
ze Freiwilligenarbeit und Indien 
das Richtige für mich sind, aber 
nachdem ich angekommen war, 
habe ich schnell gemerkt, dass all 
die Zweifel unnötig waren.“ In 
Ecuador engagierten sich Freiwil-
lige auf einer frauengeführten Ge-
müsefarm, während andere in Ar-
gentinien bei der Pflege von The-
rapiepferden halfen. 
Das Programm wird zu 75 Prozent 
vom Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) finanziert. Die 
übrigen Kosten tragen die Freiwilli-
gen über einen selbst organisierten 
Spenderkreis. Ein fester Teilnahme-
beitrag entfällt. Die Spendengelder 
dienen der Sicherung und Weiter-
entwicklung des Programms. 

Weitere Informationen zum Pro-
gramm, zur Bewerbung und zu 
den Einsatzländern finden sich 
online unter www.experiment-ev.de/ 
freiwilligendienst-weltwaerts. Per-
sönliche Beratung bieten Hans- 
Ulrich Krause (0228/9572264, 
krause@experiment-ev.de) und 
Michael Mensing (0228/9572219, 
mensing@experiment-ev.de). 
Zudem veranstaltet Experiment 
digitale Infoabende. Die nächste 
Online-Infoveranstaltung findet 
am 20. August um 18 Uhr statt. Ei-

ne Anmeldung ist über experiment-
ev.de/events möglich. 
Experiment e.V. ist Deutschlands 
älteste gemeinnützige Austausch-
organisation. Seit über 90 Jahren 
fördert sie den internationalen 
Austausch über kulturelle, religiöse 
und soziale Grenzen hinweg. Die 
Organisation ist deutsches Mitglied 
der Federation of The Experiment 
in International Living (FEIL). Jähr-
lich reisen über 2.000 Teilnehmen-
de mit Experiment ins Ausland 
oder nach Deutschland.            pe/MiA

„weltwärts“ 
Ehrenamt im Ausland
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Ab sofort sind Bewerbungen für „weltwärts“-Freiwilligendienste möglich.   (Foto: privat)
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M U S I K 

Agnostic Front  
+ Support: Ground2A 
Last Warning Tour 2025 
Hardcore-Konzert 
So 10.8. 19 Uhr, KFZ  
Die Hardcore & Thrash-Titanen 
Agnostic Front sind zurück. Die 
Band wurde 1982 in New York ge-
gründet. Zu dem Bandnamen kam 
die Gruppe, da Bandgründer Vin-
nie Stigma (Gitarre) das Wort 
„agnostic“ gefiel. Er setzte ein 
„front“ dahinter um eine Art Be-
wegung (ein „Movement“) darzu-
stellen. Großes Vorbild war laut 
Wikipedia die Better-Youth-Orga-
nisation der Band Youth Brigade, 
die versuchte, mit Hilfe von Do-it-
yourself-Ethik und der Unterstüt-
zung befreundeter Bands eine 
subkulturelle Punkszene in Kali-
fornien zu etablieren. 

Agnostic Front spielen vom Oi! ge-
prägten Hardcore Punk. Zusam-
men mit den Cro-Mags gelten sie 
als Begründer des New York Hard-
core. Die Texte der Band haben 
häufig einen hohen subkulturellen 
Selbstbezug und verweisen auf 
die Hardcore-Punk-Szene.  
Ground2A wurde 2021 in Hessen 
mit dem Ziel gegründet, New York 
Hardcore mit melodischem Hard-
core Punk zu verbinden. Neben 
vielen energiegeladenen Live-
Shows wurde 2024 ihr drittes Vi-
deo „Fight Back“ sowie ihr erstes 
Full-Length-Album „Communicati-
on“ bei Dead Serious Records ver-
öffentlicht. 
 
Kultursommer Mittelhessen 
Jethro Tull 
Open Air 
Di 12.8. 20 Uhr,  
Trinkkuranlage, Bad Nauheim 
Jethro Tull zählt zu den erfolg-
reichsten Progressive-Rock-Bands 
der Welt. Ihr Debüt 1968 im Mar-
quee Club London führte schnell 
zum Durchbruch. Beim Sunbury 
Festival wurden sie zum Überra-
schungshit, und ihr erstes Album 
„This Was“ erschien noch im  

selben Jahr. Über 30 Musiker 
spielten im Laufe der Jahrzehnte 
bei Tull, doch Ian Anderson hält  
die Band lebendig. Als Flötist, Sän-
ger und Produzent tritt er jährlich 
bei bis zu 100 Shows weltweit auf. 
Begleitet wird er von David Goo-
dier, John O’Hara, Jack Clark und 
Scott Hammond – ein legendärer 
Abend voller musikalischer Ge-
schichte. 
 

B Ü H N E 

Waggonhalle Produktion No. 47 
„Im weißen Rössl“ 
Fassung „Bar jeder Vernunft“ 
Singspiel in drei Akten  
Do 7.8.- Sa 9.8. 20 Uhr, So 10.8. 18 
Uhr, Mi 13.8. 20 Uhr,  
Waggonhalle  
Die Waggonhalle präsentiert die 
Operette „Im weißen Rössl“ in der 
„Berliner Fassung“, die als satiri-
sche Selbstparodie des Genres 
gilt. Klar minimalistischer als die 
klassische Operette ist auch die 
Inszenierung der Waggonhalle, 
aber mutig, denn mit Kitsch und 
Romantik wird mitnichten gegeizt. 
Aber was ist schon Kitsch und wo 
fängt Trash an? 

Die Handlung: Es geht drunter und 
drüber im Gasthof „Zum weißen 
Rössl“ am Wolfgangsee: Oberkell-
ner Leopold schmachtet seine 
Chefin Josepha an, doch die hat 
nur Augen für den charmanten Dr. 
Siedler. Währenddessen geraten 
Gäste, Liebespaare und ein streit-
lustiger Fabrikant in ein heilloses 
Chaos voller Missverständnisse, 
Intrigen und jeder Menge Herz-
klopfen. Am Ende löst sich das 
Durcheinander auf – und alle fin-
den ihr Happy End, inklusive einer 
ordentlichen Portion Alpenro-
mantik und Augenzwinkern. 
 
„Wort/Anz“ 
making of des flausen+  
Forschungsstipendiums 
Präsentation einer künstlerischen 
Recherche 
Sa 9.8. 19 Uhr,  
Theater neben dem Turm 
Das Theater neben dem Turm 
(TNT), Hessens einziges Residenz-
theater für das bundesweite Thea-
ternetzwerk flausen+, führt in die-
sem Jahr sein zehntes For-
schungsstipendium durch. Die 
Gruppe „baff mit Beteiligung wid-
met sich dabei vier Wochen lang 
dem Thema gleichberechtigter 
Zusammenarbeit zwischen hören-
den und Tauben Künstlerinnen 
und Künstlern. 
Im Zentrum der Forschung 
„Wort/Anz“ steht die Frage nach 
neuen Arbeits- und Kommunikati-
onsmethoden. Das Team unter-
sucht, wie Übersetzungsprozesse 
gestaltet und alternative Verstän-
digungswege abseits der gespro-
chenen Sprache – auch durch 
Tanz – entwickelt werden können. 
Ziel ist es, eine verbesserte Ar-
beitsgrundlage für inklusive Tanz-
performances für ein junges Pu-
blikum zu schaffen, die in der 
Theaterlandschaft noch unterre-
präsentiert sind. Die Gruppe setzt 
sich dabei für den gleichberech-
tigten Austausch zwischen tauben 
und hörenden Menschen auf und 
hinter der Bühne ein und macht 

Kultur 
8.8. – 14.8. to go

Ground2A am So im KFZ.   (Foto: Ground2A)

14

„Wort/Anz“ am Sa im Theater neben dem Turm.  (Foto: Philipp Weinrich)

Vernissage mit Bildern aus der Marburger Sommerakademie am So in der Waggonhalle.   (Bild: Regina Michel)
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deutsche Gebärdensprache für al-
le erfahrbar. 
Das Forschungsstipendium starte-
te am 14. Juli im TNT Am  9. August 
wird keine abgeschlossene Produk-
tion gezeigt, sondern der aktuelle 
Stand der Dinge der künstlerischen 
Recherche. Der Eintritt ist frei. 
 

A U S S T E L L U N G 

Marburger Sommerakademie 
„Abstrakte Malerei -  
Bildarchitektur und Schichtung“ 
Vernissage  
So 10.8. 17 Uhr, Rotkehlchen 
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der Marburger Sommeraka-
demie zeigen ihre Arbeiten aus 
dem diesjährigen Kurs des unga-
rischen Dozenten Ferenc Ficzek. 
Zum Kursthema „Abstrakte Male-
rei – Bildarchitektur und Schich-
tung“ präsentieren sie eine breite 
Palette von frischen Werken in 
verschiedensten Techniken – im-
mer im Spannungsfeld zwischen 
Bildkomposition und Zufall. 

L E S U N G 

„Deutsche Dinge“ 
Lesung mit Andreas Matlé  
und Rebecca Simoneit-Barum 
Sa 9.8. 19.58 Uhr, KuKuK Wettenberg 
Bestsellerautor Andreas Matlé 
entwirft in seinem vergangenen 
Oktober zum 75. Geburtstag der 
Bundesrepublik erschienene Buch 
mit pointierten Betrachtungen ein 
kulturgeschichtliches Panorama 
von Ost- und Westdeutschland.  
Matlé erzählt anhand von 75 All-
tagsgegenständen die Geschichte 
der BRD: Mal sind es Klassiker wie 
die Birkenstock-Sandale, im Osten 
die sogenannte Fußgymnastik-
Pantolette, mal vergessene Dinge 
wie die einst beliebten Brokatbe-
züge für Wählscheibentelefone 
oder das Transistorradio Stern-
chen. Wenn er der Geschichte des 
Toasts Hawaii, des gelben Sacks 
und des Weber-Grills nachgeht, 
kommt er dabei gar einem ge-
samtdeutschen Lebensgefühl auf 
die Spur. 

Schauspielerin und Sängerin Re-
becca Simoneit-Barum, bekannt 
aus der Lindenstraße, rundet den 
Abend mit Ihrem Gesang ab. 
Andreas Matlé, geboren in Frank-
furt am Main, ist Kulturmanager, 
Literaturenthusiast und Autor. Zu-
letzt erschienen von ihm „Deut-
sche Dinge. Eine Geschichte in 75 
Objekten“ sowie der SPIEGEL-
Bestseller „45 Sekunden“, eine 
Biografie der deutschen Leis-
tungsturnerin und dreifachen 
Olympionikin Kim Bui. 
 

F E S T E 

„Sommer am Turm“ 
Sommerfest 
Do 7.8.– So 10.8., rund um den  
Diebsturm, Grünberg 
Auf der Bühne am Diebsturm, im 
Märchenwald, im Sternenzelt und 
natürlich am Strand wird viel ge-
boten. Am Eröffnungstag gibt es 
eine interaktive Lesung mit Bernd 
Hallmann, der 245 km an der Lahn 
entlang geradelt ist und dabei ei-

ne der malerischsten und ab-
wechslungsreichsten Landschaf-
ten Deutschlands entdeckt hat. 
Außerdem spielen die Post-
Punk/Wave-Rock-Band Our Visit 
to the Moon aus Gießen sowie die 
Punk-Rock-Band The Screwjetz. 
Freitags gibt es unter anderem ei-
ne Schatzsuche für junge Aben-
teurer, einen kurzen Lichtschwert-
workshop und abends eine Disco-
Party mit DJ Robin Simon. 
Samstags gibt es Open-Air-Yoga 
am Diebsturm, eine Bastelaktion 
für Kinder, Fußballturniere und ein 
Mitmach-Hörspiel. Für die Musik 
sorgen Annita mit Elektropop, 
P.A.C.E. mit Hits der vergangenen 
Jahrzehnte sowie die sechsköpfi-
ge Coverband Sixpash, die ihr Pu-
blikum zum Abtanzen bringt. 
Der Sonntag beginnt mit einem 
Jazz-Frühschoppen, es gibt eine 
Märchenlesung, Clownstheater,  
eine Tanz-Show, einen Tanz-Work-
shop – und zum Abschluss tritt 
Country Gabi auf. 

kro

Lesung „Deutsche Dinge“ am Sa im KuKuK Wettenberg.   (Foto: privat) Sixpash am Sa bei „Sommer am Turm“ in Grünberg.   (Foto: Christof Henninger) 

Foto: Jule Schuster

Das 52. ZAC-Sommervarieté ist wieder voll ge-
packt mit verblüffenden Illusionen, kraftvoller 
Akrobatik, wirbelnden Jonglagen und emotionaler 
Poesie. 
Außergewöhnliche Akrobatik bringt das Publikum 
zum Staunen, subtiler Humor zum Schmunzeln: 
Chris und Iris zeigen auf sympathische und inspi-
rierende Weise ihre Hand-auf-Hand-Akrobatik: mit 
viel Präzision und Leichtigkeit, humorvoll, poetisch 
und originell. Es entstehen Bilder die bis ins Absur-
de gehen und einen beinahe an Illusionen glauben 
lassen. 
Nahezu mühelos scheint Jule Schuster die Gesetze 
der Physik herauszufordern, während die Künstle-
rin auf einem fünf Millimeter dünnen und frei be-
weglichen Drahtseil unvorstellbare Kunststücke 
vollführt. Die traditionsreiche Kunst der Seillauf-
Artistik wird hier auf die Spitze getrieben. Sie ver-
eint beeindruckende Dynamik, präzise Kontrolle 

und atemberaubende Drehungen und setzt so die 
Schwerkraft scheinbar außer Kraft. 
Mit dem Understatement eines Gentlemans prä-
sentiert Claudius Specht eine stilvolle Jonglier-
Performance. Er jongliert Keulen, Becher und die 
Gesetze der Physik. Doch er jongliert sie nicht nur, 
er lässt sie förmlich tanzen.  
Seit nunmehr einem Vierteljahrhundert genießt es 
Juno immer wieder auf’s Neue, die Künstlerinnen 
und Künstler in die Marburger Waggonhalle einla-
den zu dürfen. Und er freut sich sehr, dass er auch 
in diesem August wieder mit dabei sein wird. In 
Vorbereitung eine ganz neue Darbietung um einen 
absoluten Klassiker der Zauberkunst. 
Karl-Heinz Helmschrot führt als Moderator mit ge-
schliffenen Worten und gelungenen Übergängen 
durch das Programm. Die Jazzrobots setzen ein-
fühlsam und meisterhaft die musikalischen Akzen-
te in der Show.                                                         pe/kro

ZAC-Sommervarieté 
26. Marburger Varietésommer  •  Do 21.8. – So 31.8., Waggonhalle

einrich)
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BÜHNE 

MARBURG 

Im weißen Rössl 
Fassung „Bar jeder Ver-
nunft“. Singspiel in drei 
Akten frei nach dem Lust-
spiel von Blumenthal und 
Kadelburg von Hans Müller 
und Erik Charell. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

80s & 90s PARTY 
Mit DJ Rudi. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Baustellenführung  
Jugendherberge Marburg 
Baustellenführung durch 
die neue Marburger  
Jugendherberge mit exklu-

siven Einblicken in die Ent-
stehung. Festes Schuhwerk 
ist sehr angeraten. 
π15.00 Jugendherberge, 
Jahnstr. 1 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π16.00–17.00 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information & Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

FESTE & MESSEN 

GRÜNBERG 

Sommer am Turm 
Buntes Sommerfest mit 
vier Tagen ‚laut und leise‘. 
Auf der Bühne am Turm, im 
Märchenwald, im Sternen-
zelt und natürlich am 
Strand wird wieder viel  
geboten. Freier Eintritt zu 
allen Programmpunkten! 
πab 13.00 rund um den 
Diebsturm, Renthof 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 

π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 
 

 

KONZERTE 

STADTALLENDORF 

Jugendorchester aus China 
Die Jugend Symphonie 
Blasorchester aus Nanjing 
(China) gastiert im Rahmen 
seiner Deutschlandtour-
nee. Eintritt frei. 
π18.30 Ev. Stadtkirche,  
Am Bahnhof 14 

BÜHNE 

MARBURG 

Im weißen Rössl 
Fassung „Bar jeder Ver-
nunft“. Singspiel in drei 
Akten frei nach dem Lust-
spiel von Blumenthal und 
Kadelburg von Hans Müller 
und Erik Charell. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTENBERG 

„Deutsche Dinge“ –  
eine literarische Revue 
Mit Autor Andreas Matlé 
„Deutsche Dinge – Eine  

Geschichte in 75 Objekten“ 
und Schauspielerin und 
Sängerin Rebecca Siemo-
neit-Barum. 
π15.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Kostenloser, wöchentlicher 
Lauf oder Spaziergang 
über 5 km (Zeitnahme  
optional). Alle sind will-
kommen! Informationen: 
www.parkrun.com/de/ 
lahnwiesen. 
π09.00–10.30 Bolzplatz 
Lahnwiesen Ecke Dörffler-
straße 

Offene Bewegungsangebote: 
Rückenschule 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Georg-Gaßmann-Stadion 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Wunschkonzert 
Ü30-Party mit DJ Rudi. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FILME 

BAD ENDBACH 

Mission Impossible –  
The Final Reckoning 

Open-Air-Kino mit Live-
band „Admiral Blue“.  
Filmbeginn: 21.30 Uhr. 
π19.30 + 21.30 Kurpark, 
Herborner Str. 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Dachstuhlführung 
Jeden 2. und 3. Samstag 
im Monat. Anmeldung in 
der Küsterstube. 
π11.00–12.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Marburg, Marburg – weißes 
Band, wie viel Würde an der 
Wand? 
Interessierte (Kamera-) 
Menschen sind zu einem 
Spaziergang durch die  
Innenstadt eingeladen, auf 
der Suche nach Graffiti, 
Aufklebern bzw. Plakaten 
mit politischen Botschaf-
ten im öffentlichen Raum. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

WETZLAR 

Domführung 
Treffpunkt zu dieser ein-
stündigen Führung ist am 
Haupteingang des Domes. 
Gemeinsam mit Nicole 

Worreschk bekommen  
Teilnehmende Antworten 
auf die Fragen: Warum hat 
der Dom eigentlich zwei 
unterschiedliche Türme 
und seit wann wird dieser 
simultan genutzt? 
π17.30 Domplatz 

FESTE & MESSEN 

GRÜNBERG 

Sommer am Turm 
Buntes Sommerfest mit 
vier Tagen ‚laut und leise‘. 
Auf der Bühne am Turm, im 
Märchenwald, im Sternen-
zelt und natürlich am 
Strand wird wieder viel  
geboten. Freier Eintritt zu 
allen Programmpunkten! 
πab 10.00 rund um den 
Diebsturm, Renthof 

SONSTIGES 

FRONHAUSEN- 
BELLNHAUSEN 

Kulinarischer Abend 
Erlebt kulinarische High-
lights unter den Bäumen 
mit Blick auf den Teich. 
π19.00 Daniels Café,  
Hassenhäuser Str. 5 

MARBURG 

Workshop: Papier-Upcycling 
Gemeinsam verwandeln wir 
Altpapier in praktische und 
dekorative Alltagshelfer. 
π15.00–17.00 Material- 
Zentrum MaZe Marburg,  
Biegenstraße 17 

SAMSTAG 

9. AUGUST

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

8. AUGUST

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 22.20 Daddy's Home – Ein Vater zu viel

Brad Whitacker gibt sich große 
Mühe, um für die beiden Kids seiner 
geliebten Sarah ein liebevoller Stief-
vater zu sein. Die glückliche Familie 
gerät allerdings in Gefahr, als plötz-
lich Dusty Mayron wieder auftaucht, 
der leibliche Dad von Dylan und 
Megan. Der coole Draufgänger will 
sich dazwischen drängen.

80s & 90s Party  
mit DJ Rudi  (Foto: Pixabay) 
Fr 21.00 Uhr, Knubbel 

Lahnwiesen Parkrun (Foto: Parkrun-Team) 
Infos: www.parkrun.com/de/lahnwiesen  
Sa 9.00 Uhr, Bolzplatz/Ecke Dörfflerstraße

TV-Tagestipp am Freitag
Das Erste - 20.15 Trapps Sommer

Der zurückgezogen lebende Philoso-
phieprofessor Georg wird durch 
seine neue Haushaltshilfe Sofia aus 
seiner Isolation gerissen. Sie bringt 
ihn dazu, sein Leben zu überdenken 
und verschüttete Beziehungen neu 
aufleben zu lassen. Er nimmt unter 
anderem den Kontakt zu seinem 
alten Freund Heinz wieder auf.
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Gottesdienst in sanften 
Tönen 
Für Menschen, die an  
chronischen Erkrankungen 
leiden, hochsensibel  
sind oder es einfach  
entschleunigt mögen. 
π16.00 Ev. Markuskirche, 
Bienenweg 37 

flausen+ Forschungs- 
stipendium WORT/ANZ 
Das TNT lädt zum making 
OFF ein, an dem die Ergeb-
nisse der vierwöchigen 
Forschung gezeigt werden. 
π19.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

WEIMAR 

Workshop: Saisonale  
Blumenkränze Binden 
Gemeinsam pflücken wir  
Blumen von unserem 
Pflückfeld und binden 
Kränze in unserem  
Seminarraum. 
π15.00 Gärtnerei Petersi-
lie, Germershäuser Str. 51 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Agnostic Front 
+ support: Ground2A 
Hardcore Punk. 
π19.00 KFZ Marburg,  
Biegenstr. 13 

BÜHNE 

MARBURG 

Im weißen Rössl 
Fassung „Bar jeder Ver-
nunft“. Singspiel in drei 
Akten frei nach dem Lust-
spiel von Blumenthal und 
Kadelburg von Hans Müller 
und Erik Charell. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Ein Agent ist nicht genug – 
improvisierte Agenten- 
Thriller-Komödie 
Das Fast Forward Theatre 
spielt eine Agenten-Thril-
ler-Komödie, die sich bei 
ihren Story-Mechanismen 
lustvoll bei all dem bedient, 
was wir bei Agenten-Thril-
lern der 70er und 80er 
Jahre kennen- und lieben-
gelernt haben. 
π19.00–21.00 Alter Beh-
ring-Gutshof, Brunnen- 
straße 16 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Marburger Sommerakademie 
Abschlussarbeiten „Ab-
strakte Malerei – Bildarchi-
tektur und Schichtung“. 
Die Ausstellung läuft bis 
18. September. 
π17.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE & MESSEN 

GRÜNBERG 

Sommer am Turm 
Buntes Sommerfest mit 
vier Tagen ‚laut und leise‘. 
Auf der Bühne am Turm, im 
Märchenwald, im Sternen-
zelt und natürlich am 
Strand wird wieder viel  
geboten. Freier Eintritt zu 
allen Programmpunkten! 
πab 11.00 rund um den 
Diebsturm, Renthof 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop: Mit Liedern  
die Welt entdecken 
Mit Uwe Henkhaus beim 
Sommersingen. Info und 
Anmeldung: www.chöre-
kultur-marburg.de/ 
sommersingen-2025/ 
π11.00–15.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Wald fühlen und lesen gehen 
Konstantinos-Antonios 
Goutos aka „der Wald-
Gänge®“ begleitet interes-

SONNTAG 

10. AUGUST

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL - 20.15 Magic Mike’s Last Dance

Mike Lanes Business fiel der Covid-
Pandemie zum Opfer. Er jobbt nun 
als Barkeeper. Als ihn die reiche Ma-
xandra Mendoza um einen privaten 
Strip bittet, lässt er sich nicht lange 
bitten. Die frisch Geschiedene 
nimmt Mike nach London mit. Dort 
soll er in ihrem Theater eine Show 
auf die Beine stellen.

n-Team) 
n  
raße

„Sommer am Turm“ – P.A.C.E.  (Foto: P.A.C.E.) 
Von rockigen Klassikern bis zu modernem Pop   
Sa 20.00 Uhr, Am Diebsturm, Grünberg

Agnostic Front (Foto: Agnostic Front) 
+ Support: GroundA2   
So 19.00 Uhr, KFZ

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Smartphone in unserem Telegram-Kanal 

„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg

TV-Tagestipp am Montag
Kabel 1 - 22.40 Krieg der Welten

Außerirdische haben sich unbe-
merkt darauf vorbereitet, die ah-
nungslose Menschheit zu ver- 
nichten und den Planet Erde für sich 
zu beanspruchen. Mit Kampfma-
schinen, die sie im Erdinneren ver-
steckt hielten, überrumpeln sie die 
technisch hoffnungslos unterlege-
nen Menschen.
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sierte (Kamera)Menschen 
in einem Waldspaziergang. 
π16.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Pilates 
Die Teilnahme an den Offe-
nen Bewegungsangeboten 
ist kostenlos und ohne An-
meldung möglich. 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Sommer 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegungsangebot für 
Grundschulkinder 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. 
π16.00–18.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

SONSTIGES 

MARBURG 

[Video]flanieren gehen 
In diesem Walkshop  
erhalten Sie eine „kom-
pakte Einführung“ in das 
[video]flanieren. Konkret 
heißt das, Sie lernen, in der 
Stadt mit einer Videoka-
mera flanieren (zu gehen), 
auf dem Weg das Beson-
dere, das Wunderbare des 
täglichen Lebens zu sehen, 
es einzufangen und  
interpretieren. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ Marburg,  
Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Tai Chi/ Qi Gong 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.30 Auf der Weide 

SONSTIGES 

KIRCHHAIN 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
Wir reisen mit Koffern vol-
ler Ton, Farben, Holz und 
Werkzeug zu öffentlichen 
Plätzen im Freien und 
laden alle Kinder und  
Jugendliche ein. 
π15.00–17.00 Anna-Park 

MARBURG 

Offene Online-Sprechstunde: 
Fragen zum Studium 
Wir sind selber Arbeiter-
kinder und helfen weiter 

beim Studium: Fragen zu 
Finanzierung, Wohnen,  
Organisation des Studiums 
– ehrenamtlich! Kontakt 
unter: marburg@arbeiter-
kind.de 
π16.00–18.00 Online 

Fotografieren ohne Kamera 
Ein Foto-Walk der ganz be-
sonderen Art. Nähere Infos 
unter www.konstantinosan-
toniosgoutos.art.blog. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.00 Nachbarschaftszen-
trum Waldtal, Waidmanns-
weg 11 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Ein offenes Treffen für Alle, 
die Freude an der Fotogra-
fie haben. 
π19.00 Wirtshaus Emils, 
Stümpelstal 2-6 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Im weißen Rössl 
Fassung „Bar jeder Ver-
nunft“. Singspiel in drei 
Akten frei nach dem Lust-
spiel von Blumenthal und 
Kadelburg von Hans Müller 
und Erik Charell. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 

Verantwortung. 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

ADFC Feierabend-Tour:  
in den Ebsdorfergrund 
2-stündige kostenlose 
Fahrradtour für alle  
Niveaus und Antriebsarten 
mit ADFC-TourGuide.  
Unterwegs: Picknick 
(Selbstverpflegung); nach 
Wunsch gemeinsamer  
Ausklang und Austausch 
über Radverkehr. 
π18.00–20.00 Treffpunkt: 
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
Wir reisen mit Koffern vol-
ler Ton, Farben, Holz und 
Werkzeug an öffentlichen 
Plätzen im Freien und 
laden alle Kinder und  
Jugendliche ein. 
π15.00 Rudolphsplatz 

DIENSTAG 

12. AUGUST

MITTWOCH 

13. AUGUST

MONTAG 

11. AUGUST

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Get Smart

Der schusselige Agent Maxwell 
Smart kämpft gegen das Verbre-
chersyndikat KAOS, das die ganze 
Welt beherrschen will. Und er muss 
das allein tun, denn die Tarnung all 
seiner Kollegen ist aufgeflogen. Eine 
jedoch hat es geschafft, unerkannt 
zu bleiben: Agentin 99. Es beginnt 
eine Geschichte voller Pannen.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Das Erste - 20.15 Bis zum letzten Tropfen

Martin Sommer, Bürgermeister von 
Lauterbronn, hat Probleme. Das 
Kleinstädtchen im Taubertal ist idyl-
lisch, aber strukturschwach. Je 
mehr Betriebe verloren gehen, desto 
größer werden die Sorgen des allein-
erziehenden Vaters einer Teenager-
tochter um die Zukunft des Ortes 
und die kommunalen Finanzen.

Marburger Sommerakademie 2025 (Foto: Regina Michel) 
Abschlussarbeiten zum Thema „Abstrakte Malerei – Bildarchitektur und Schichtung“   
Vernissage So 17.00 Uhr, Rotkehlchen

Stammtisch der FotoCommunityMarburg  
Offenes Treffen für Fotobegeisterte  (Foto: Pixabay) 
Di 19.00 Uhr, Wirtshaus Emils

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00 

Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1 
   Mo–So 07.00–22.00 (Kühlschrank und Regal)

FOODSHARING 
in Marburg

www.marbuch-verlag.de
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„OberWerkStadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Swunk & Swagger 
The Summer Breeze  
Jam 2025. 
π20.30–22.30 Cavete, 
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Im weißen Rössl 
Fassung „Bar jeder Ver-

nunft“. Singspiel in drei 
Akten frei nach dem Lust-
spiel von Blumenthal und 
Kadelburg von Hans Müller 
und Erik Charell. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–18.30 August-
Bebel-Platz 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Feierabendtreff -  
After Work Oberstadt 
Nach einem langen Ar-
beitstag bei entspannter 
Musik regionale Köstlich-
keiten genießen und dabei 
neue Leute kennenlernen? 
Genau das bietet der  
Feierabendtreff! 
π17.00 Heumarkt 

FÜHRUNGEN 

HEUCHELHEIM 

Ein Feierabend in der Natur 
Exkursion in den ehemali-
gen Steinbruch „Atzbacher 
Steinkaut“. 
π17.30 Ehemaliger Stein-
bruch, Im Grünen Grund 

SONSTIGES 

MARBURG 

Studienfeldbezogener  
Beratungstest 
Zur Studienorientierung 

und Studienwahl- 
entscheidung. 
πAb 10.00 Agentur für  
Arbeit, Afföllerstr. 25 

„MrGrBot Mobil“ 
Marburger Griechische 
Botschaft Mobil – Spazier-
gänge für Erwachsene und 
Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag,  
für Anfangende & Fort- 
geschrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille in der  
alten Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Immer neu 
donnerstags. Auf Spotify 
und vielen anderen  
Podcastplattformen  
frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure  
rhetorischen Fähigkeiten 
im sportlichen Wettstreit. 
Das Angebot des Debat-
tierclubs ist diese  
Semester digital und die 
Debatten finden über  
Discord statt. Die Zugangs-
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an  
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online

DONNERSTAG 

14. AUGUST

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 20.15 The Da Vinci Code – Sakrileg

Unversehens findet sich der US-Wis-
senschaftler Robert Langdon in 
Paris als Verdächtiger in einem 
Mordfall wieder: Der Kurator des 
Louvre wurde getötet. In Begleitung 
der Erbin des Toten will er herausfin-
den, was es mit der geheimnisvollen 
Nachricht auf sich hat, die bei der 
Leiche gefunden wurde.

burg  
abay) 

ADFC Feierabend-Tour (Foto: Pexels) 
Kostenlose Fahrradtour in den Ebsdorfergrund   
Mi 18.00 Uhr, Treffpunkt: Erin-Piscator-Haus

Der Klassiker  
zum Sonderpreis

6,99 Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300 Bilder 
& Illustrationen, Stadtplan 
liegt bei 

6,99 EUR

Donnerstags 
kostenlos!

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 

Online:  
marbuch-verlag.de 

In zahlreichen 
Geschäften in und um 
Marburg oder unter: 

marbuch-verlag.de 
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Suchen 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Staubsauger gesucht für Flücht-
linge. Bitte beim Express abgeben: 
Ernst-Giller-Str. 20a in Marburg. 
Danke!     

Verkaufen 

l MARBUCH – Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l Du benötigst Bewerbungsfotos 
oder interessierst dich für sonstige 
Fotoshootings (Porträt-, Business-, 
Paar-, Familien-, Sensual-Fotos 
etc.)? Studierende, Schwerbehin-
derte (ab GdB 50) und Newsletter-
Empfänger erhalten in meinem Fo-
tostudio in Marburg 10 bis 30 Pro-

zent RABATT! Alle Infos bei den Prei-
sen unter www.Fotograf-in- 
Marburg.de (gewerbl.) 

l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     

l Euer Kind wird dieses Jahr einge-
schult? Für alle „i-Dötzchen“, die 
nach den Ferien eingeschult wer-
den, biete ich in meinem Fotostudio 
in Marburg vom 13. bis 20.08.25 ei-
ne Einschulungs-Fotoaktion zum 
Knallerpreis ab 15,90 Euro an. Kulis-
sen in Form von Schultüten, Tafel, 
Schul-Stuhl etc. stehen zur Verfü-
gung. Ausführliche Infos und Bei-
spiel-Fotos auf www.Fotograf-in-
Marburg.de/sonderaktionen (ge-
werbl.) 

l MARBUCH – Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 
l Umzug? Kartonagen (Profiquali-
tät) 2,80 EUR/Stk. Abholbar Mar-
burg/Mitte. Außerdem fachkundige 
Hilfe bei der Möbelmontage. 0172/ 
5200929 

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster und Treppenhäu-

ser putzen...) im Raum Marburg. 
Kontakt: 0152/08519448. 
l MARBUCH – Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 
l Hausmeister gesucht! Allgemeine 
Hausmeistertätigkeiten in und an ei-
nem Gebäude im Südviertel, Gar-
tenpflege, Winterdienst, kleinere Re-
paraturen und Malerarbeiten fallen 
in das Aufgabengebiet. (Nur ange-
meldeter Mini-Job möglich). Chif-
fre: 32/25-6687 

Lernen/Unterricht 

l Qi Gong Schule – Claudia Anton 
in Wetter: Regeneration mit Qi Gong. 
Anfänger Kurse zum Ausprobieren 
und als Einstieg ins Qi Gong direkt 
nach den Sommerferien mit Claudia 
Anton (Physiotherapeutin und Heil-
praktikerin), www.qigongschule. 
com (gewerbl.) 

Workshops 

l 8. MARBURGER YOGA-FESTI-
VAL AM 16.08. Wir freuen uns auf 
dein kommen, dich erwarten inspi-
rierende Yogastunden aus der viel-
fältigen Yogawelt. Infos und Ticket-
bestellungenunter info@yoga- 
balance.de oder 06421/9790575. 

6 1 4 7 2 5 8 3 9
7 5 9 3 8 4 1 2 6
8 2 3 9 1 6 4 5 7
4 7 1 5 9 2 6 8 3
2 6 8 4 3 7 5 9 1
9 3 5 8 6 1 7 4 2
1 8 7 2 4 3 9 6 5
3 9 6 1 5 8 2 7 4
5 4 2 6 7 9 3 1 8

 S U D O K U

8 6 2 9 7 3 4 1 5
3 5 7 4 2 1 8 6 9
9 1 4 5 8 6 2 7 3
4 8 3 7 6 2 5 9 1
5 2 6 8 1 9 3 4 7
7 9 1 3 4 5 6 8 2
1 3 9 6 5 8 7 2 4
6 4 5 2 9 7 1 3 8
2 7 8 1 3 4 9 5 6

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deC
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 31/25

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)20 

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Edelsteine von KRISTALL.
AMETHYST – der entspannte 

Konzentrierte im Urlaub
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l Y O G A - Kurs für Anfänger, ab 
01.09.25, montags 9.30-11.00 Uhr, 
im Shambhala-Meditationszenrum 
MR-Weidenhausen, von Kranken-
kasse anerkannt; kostenlose 
Schnupperstunde, Tel.: 06420/ 
826680, www.harold-junge.de (ge-
werbl.) 

l FAMILIENAUFSTELLUNGEN am 
13.09.2025 mit Margit Giesen und 
Samuel Koelewijn – Anerkennen, 
was ist und finden, was heilt! Infor-
mationen und Anmeldung unter: 
WEB: www.koelewijn.de,  Mail:  
Aufstellungsarbeit@gmx.de Tel.: 
01590/1362339 (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

l Ab dem 01.09.2025 finden wieder 
neue Tango Argentino Kurse statt 
(alle Niveaus). Kontakt und Infos bei 
Roland Girards: Tel. 0176/22616798 
(gerne auch über WhatsApp oder 
Signal) (gewerbl.)  

Women only! 

l WENDO im Stadtteil: Selbstbe-
hauptung, Selbstverteidigung und 
Gewaltprävention für Frauen im 
Stadtteil Richtsberg, Start: 04. Sep-
tember bis 02. Oktober 2025, immer 
donnerstags, 16:00-18:00 Uhr. Wei-
tere Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de (ge-
werbl.) 

l Mehrwöchiger Wendo-Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 4. September bis 2. 
Oktober 2025, immer donnerstags 
20.00 bis 22.00 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei: Wen-
do Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de (ge-
werbl.) 

Kinder 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahre) - 
Wochenendkurs am 20. + 21. Sep-
tember 2025, Sa 10.00-16.00 Uhr 
und So 10.00-14.00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de (ge-
werbl.) 

Reisen/MFG 

l Ferienhaus direkt am Meer, La 
Palma, Kanarische Inseln zu vermie-
ten, 06085/3147, mail@palmhaus.de 
(gewerbl.) 
l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

l 8. MARBURGER YOGA-FESTI-
VAL AM 16.08. Wir freuen uns auf 
dein kommen, dich erwarten inspi-
rierende Yogastunden aus der viel-
fältigen Yogawelt. Infos und Ticket-
bestellungenunter info@yoga-balan-
ce.de oder 06421/9790575. 

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

l Traditionelles Okinawa Karate – 
Shirasagi Dojo Marburg. Liebigstra-
ße 14, Übung Mo-Fr ab 19h. Fort-
laufender Anfängerkurs. www. 
shorinryu-marburg.de (gewerbl.) 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 21 

STELLENMARKT

Sie suchen eine neue Herausforderung? Vielleicht sogar erstmals im Verlags-
wesen? Sie möchten Marburg mit Informationen versorgen und das größte Stadt-
fest Mittelhessens mitorganisieren? Ab sofort suchen wir eine  

Referentin (m/w/d) der Verlagsleitung.  

Ihre Hauptaufgaben werden sein: 

Mitorganisation des Stadtfestes „3 Tage Marburg“   •
Akquise von Neukund*innen und Betreuung von Bestandskund*innen •
Verlagsorganisation •
Erledigen geschäftlicher Korrespondenz •

Sie sind Neuem gegenüber aufgeschlossen und verbinden Organisationsstärke 
mit guten kommunikativen Fähigkeiten? Außerdem bringen Sie mit: 

Kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation •
Unternehmerisches und lösungsorientiertes Denken  •
Organisationstalent  •

Dann sind Sie bei uns richtig!  

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und unter Angabe Ihres Gehalts-
wunsches an feedback@marbuch-verlag.de oder Marbuch Verlag GmbH, Ernst-
Giller-Str. 20a, 35039 Marburg. 

Wir freuen uns auf Sie!

Referentin (m/w/d)  
der Verlagsleitung 

(Vollzeit / Teilzeit) 

für das Marburger Magazin Express

   Wir suchen ab sofort

als Springer*in auf Minijob-Basis oder Rechnung 
für die Auslieferung des Marburger Magazins  
EXPRESS und weitere Fahrten. 

• Voraussetzung: eigener Pkw + Führerschein 
• Arbeitszeit: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Kontakt: Marbuch Verlag GmbH 
Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg 
Tel.: (06 4 21) 68 44 20

nette und zuverlässige 

Vertriebsfahrer (m/w/d)

  Wir suchen ab sofort
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lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

l Wir suchen für unsere Tochter, die 
in Marburg ein Studium beginnt, eine 
1 Zimmerwohnung bzw. ein Appar-
tement bis 650 EUR Warmmiete. 
Kontakt: 0172/1596060  

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

l Promovend, angestellt an der Phi-
lipps-Universität Marburg, sucht ei-
ne 2-Zimmerwohnung (40-50m2, 
Warmmiete 650-700 Euro) in Mar-
burg und Umgebung mit Nähe zu öf-
fentlichen Verkehrsmitteln sowie zu 
Läden des alltäglichen Bedarfs. 
Nichtraucher und ohne Haustiere. 
Bei Interesse bitte unter folgender 
Rufnummer melden: 0170/6776929 

Biete Wohnung 

l Fachwerkhaus in Großseelheim 
bei MR ab 1.10.25: WG-geeeignet, 
Wohnküche, 4 Zi, 2 Bäder, 135 qm, 
Garten, 6 km von Uni-Lahnbergen, 8 
km von Marburg, kurzfristig bezieh-
bar. Mail mit Namen und Tel. an  
ingrid.fus@web.de 

Gruß & Kuss 

l 8. MARBURGER YOGA-FESTI-
VAL AM 16.08. Wir freuen uns auf 

dein kommen, dich erwarten inspi-
rierende Yogastunden aus der viel-
fältigen Yogawelt. Infos und Ticket-
bestellungenunter info@yoga- 
balance.de oder 06421/9790575. 

l African man only! I am not looking 
for BBC, I am searching for a relati-
onship, somebody to Seattle do with 
and grow old with. I live in Marburg 
and I am 52 years old. If you like big 
woman, contact blue number      
Chiffre: 32/25-6659 

Kontakt 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 

im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

l Er, freundlich, sucht attraktive Sie 
zum Kennenlernen und bei Sympa-
thie gerne mehr. 0172/4976367.

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
l Verkaufe meinen VW Golf Ca-
briolet. Farbe: blau-metallic, TÜV: 

neu, KM.: 163000, Baujahr: 2012, 
viele Extras. Preis VB 6500,- Tel.: 
0177/5965097

F A H R Z E U G M A R K T

F L O H M A R K T

Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht möglich. 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- und Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                    liegt bei. 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                          ab. 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                    (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten erreichbaren Ausgabe.                                                                                                                                

>> Annahmeschluss für donnerstags ist jeweils montags 14 Uhr

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT

Baden in „Traumwasser“ 
führende Qualität in Deutschland 

Online Kinder 4,– € Erwachsene 6,– €

Gastro 
ganztägig

Sonntags 
Frühstücksbuffet

Paraglidingkurse 

Schnupperkurs 2 Tg. 190,–€ 
mit Lizenz ab 380,–€ 

Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard 
u. Beginnerkurs (täglich) 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Neu! Event-Anbau 
hotsport.de/eventraum • Traumhochzeiten / Feiern

Sa. + So. 
ab 12:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
bitte online prüfen

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Saisonkräfte gesucht!
Auch Studenten, Schüler mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

Online buchen günstiger!

www.marbuch-verlag.de
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  www.marbuch-verlag.de

• Tel.: 06421-6844-68 •  
• Online: marbuch-verlag.de • 

Lust auf was Neues?
Workshops & Kurse – regional & schwarz auf weiß!

NEU Workshops.qxp_U-Seite  29.07.25  09:35  Seite 1



KREATIV.
INNOVATIV.
FLEXIBEL.

IHR PARTNER
FÜR BESONDERES DESIGN

MARBUCH 
VERLAGmarbuch-verlag.de
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